
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Gremium: Hauptausschuss 
Sitzungstermin: 14.06.2022 
 
Antrag der Grünen in Elmshorn zum TOP Ö10 - Prioritätenliste 
 
Der Ausschuss beschließt: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Prioritätenliste zu Gunsten einer 
schnelleren Entwicklung von Kindertagesstätten, Schulen und Sporthallen 
anzupassen. 
 
Die Verwaltung legt den für das Gebäudemanagement zuständigen Gremien 
(AKD, SUA und HA) einen Plan vor, der eine schnellere Realisierung (höhere 
Priorität) der folgenden Bauvorhaben ermöglicht: 
 

• Erweiterung Elsa Brandström Schule 
• Erweiterungsbauten an den Grundschulen Timm-Kröger-Schule, Schule 

Hafenstraße, Schule Hainholz 
• Neubau Kita Timm-Kröger-Sportplatz 
• Neubau Kita Erich-Ollenhauer-Weg 
• Neubau Kita im Stadtumbaugebiet Krückau Vormstegen 
• Erstellung einer neuen Sporthalle (diese ist entsprechend dem 

Beschluss im AKJS neu in der Prioritätenliste aufzunehmen) 
 

Im Konfliktfall mit anderen Vorhaben sind diese zurückzustellen oder mit einem 
angepassten Zeitplan zu realisieren (niedriger zu priorisieren). Alternativ 
können die Vorhaben auch an externe Dienstleister vergeben werden. 
 
Begründung 
 
Der Schulentwicklungsplan sieht den Erweiterungsbau der EBS bereits fertiggestellt 
im Jahr 2026 vor. Die Prioritätenliste weist das Vorhaben aber erst ab 2026 mit einer 
geplanten Fertigstellung bis 2029 aus. Zudem ist dies laut Vorlage keinesfalls 
sichergestellt.  
 
Auch die Neubauvorhaben von Kitas entsprechen nicht dem erforderlichen 
Zeitrahmen gegenüber dem bestehenden Bedarf. In großen Teilen weist die 
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Prioritätenliste diesbezüglich zudem große Lücken auf. Auch die bereits mehrfach 
angekündigten Vorhaben für den Neubau von Kitas in Raa-Besenbek und der TKS 
verzögern sich stetig. Nur mit konsequentem Handeln wird es gelingen, die immer 
größer werdende Lücke beim Bedarf in der Kinderbetreuung zu schließen.   
 
Bei weiterem Wachstum der Stadt werden die Pflichtaufgaben, ausreichend Plätze in 
Kitas und Schulen vorzuhalten sehr stark vernachlässigt. Sollte sich das Wachstum 
bei den Einwohnerzahlen noch mehr Beschleunigen verschärft sich die Situation. Die 
Verwaltung wird beauftragt einen Plan im Sinne des Antrags vorzulegen, der eine 
schnellere Realisierung der Vorhaben ermöglicht. Notfalls sind andere laufende 
Projekte zurückzustellen.  
 
Elmshorn, den 07.06.2022 
 
Sven Herrmann     Matthias Pitzer 


